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Themen aus der Lehre



Fertigkeit – Anzahl der Wiederholungen

MTM-1
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Zeit pro
Arbeits-
verrichtung

Anzahl der Wiederholungen

Fertigkeit ist ein während der Ausführung von Arbeitsaufgaben 
erworbenes Können in der Bewegungsausführung, das von zugrunde 
liegenden Fähigkeiten sowie von Erfahrung und Übung abhängig ist.

Mit zunehmender Wiederholung gleicher oder ähnlicher 
Arbeitsverrichtungen reduziert sich die hierfür benötigte Zeit ohne 
Mehranstrengung der Person.



Fertigkeit – Anzahl der Wiederholungen

MTM-1
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Anzahl der
ausgeführten
Bewegungs-
elemente

Anzahl der Wiederholungen

Ein ungewohnter Vorgang besteht in erster Linie aus 
einer größeren Anzahl von Bewegungselementen als ein 
gewohnter bzw. der in der Arbeitsmethode beschriebene. 

Anzahl
Bewegungs-
elemente nach
Arbeitsmethode

Anzahl
Bewegungs-
elemente
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Lebensphasen einer MTM-Analysen
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Konstruktionsanalyse
(eHpV-Bewertung)

Simulationsanalyse*
(Humansimulation, MoCap)

Planungsanalyse
(Soll-Ablauf)

Ausführungsanalyse
(Ist-Ablauf)

MTM-Analyse
*Freigabe durch MTM-Experten notwendig
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 Ist eine erste Ausprägung einer MTM-Analyse in einer (noch) sehr frühen Phase der 
Produktentwicklung.
 Sie liefert Hinweise auf die Gestaltung des Produkts aus montagetechnischer Sicht sowie erste 

ergonomische Gestaltungshinweise.
 Eine Konstruktionsanalyse wird aufgrund der Eigenschaften von Bauteilen erstellt. Sie definiert 

die zeitliche Untergrenze die durch Prozessoptimierungen nicht unterschritten werden kann. Der 
zeitliche Einfluss auf den Verbau leitet sich aus den zu verbauenden Objekten (Anzahl und Art der 
Objekte) und deren konstruktive Eigenschaften (Anzahl Fügestellen, Passungsklassen, Gewichte, 
Fügekräfte) ab. 
 Sie entsteht aufgrund der in dieser Phase festgelegten bzw. angenommen Rahmenbedingungen 

des Arbeitsablaufs bzw. des Arbeitssystems in Planungstools oder wird manuell erstellt.
 Sie wird beim Fortschritt im Produktentstehungsprozess verfeinert. Sie wird um die sich aus der 

Gestaltung des Arbeitsplatzes ergebenden Aufwände erweitert (z.B. aus den Abmessung des 
Arbeitsplatzes ergebenden Entfernungsbereiche bzw. Bewegungslängen).

Konstruktionsanalyse
(eHpV-Bewertung)

Simulationsanalyse
(Humansimulation, MoCap)

Planungsanalyse
(Soll-Ablauf)

Ausführungsanalyse
(Ist-Ablauf)
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 Durch digitale Planungswerkzeuge (Humansimulation, MoCap) werden Simulationsanalysen erzeugt.
 Diese beschreiben den in der digitalen Umgebung simulierten Prozess beziehungsweise den darin 

beobachteten Bewegungsablauf (Arbeitsweisen). 
 Sie sind einerseits ein Ergebnis der Planung menschlicher Arbeit in der virtuellen Welt und 

andererseits repräsentieren sie den tatsächlichen Bewegungsablauf bspw. einer 
Bewegungsaufnahme; frei interpretiert also: What you see (simulate, capture, observe) is
what you get (describe)!
 Der Bezug zur menschlichen Arbeit (Leistung) wird für diese Arbeitsabläufe hergestellt, indem sie in 

Form einer MTM-Analyse beschrieben und bewertet werden und somit der Bezug zur MTM-
Normleistung hergestellt wird.
 Simulationsanalysen werden durch eine formalisierte Freigabe von MTM- bzw. IE-Experten in 

Planungs- oder Ausführungsanalysen überführt. 
 Dadurch wird der simulierte Bewegungsablauf bzw. die ausgeführte Arbeitsweise in eine 

bewusst festgelegte, standardisierte Arbeitsmethode überführt und somit eine Soll-Methode 
bzw. ein Soll-Ablauf festgelegt.

Konstruktionsanalyse
(eHpV-Bewertung)

Simulationsanalyse
(Humansimulation, MoCap)

Planungsanalyse
(Soll-Ablauf)

Ausführungsanalyse
(Ist-Ablauf)
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 Soll-Abläufe werden ohne Kenntnis von Ist-Abläufen modelliert: 
Das geschieht, wenn es keine zu beobachtenden Ist-Abläufe gibt 
 Planungsanalysen sind ohne Kenntnis von Ist-Abläufen entstandene Ablaufdokumentationen

Soll-Abläufe und Arbeitsmethoden müssen:
 ergonomische Anforderungen erfüllen, insbesondere müssen sie ausführbar und erträglich sein 
 ökonomische Anforderungen erfüllen, insbesondere müssen sie für produktive 

Aufgabenerfüllungen stehen 

Konstruktionsanalyse
(eHpV-Bewertung)

Simulationsanalyse
(Humansimulation, MoCap)

Planungsanalyse
(Soll-Ablauf)

Ausführungsanalyse
(Ist-Ablauf)
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 Soll-Abläufe werden unter Kenntnis von Ist-Abläufen modelliert: die entsprechen Ist-Abläufe den 
(individuellen) beobachteten Arbeitsweisen.
 Bei der Modellierung (Beschreibung und Bewertung) des Soll-Ablaufs sind Arbeitsmethoden zu 

dokumentieren.
 Ausführungsanalysen sind daher auf der Kenntnis von Ist-Abläufen basierende 

Ablaufdokumentationen.
 Wichtig ist die Erkenntnis, dass mit einer MTM-Analyse keine Arbeitsweisen, 

sondern Methoden dokumentiert werden. 

Konstruktionsanalyse
(eHpV-Bewertung)

Simulationsanalyse
(Humansimulation, MoCap)

Planungsanalyse
(Soll-Ablauf)

Ausführungsanalyse
(Ist-Ablauf)



Stellen Sie Ihre Fragen!



One-MTM feiert Geburtstag!

Nächster Termin:
16.02.2021 von 10-11 Uhr


